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Hier beginnt das Leben für die Nation
Die Ausfühnmgsbestimmungen zum „Jahr des deutschen Jungvolks ^

tt' 17. März . Gemäß der Anordnung des
"̂ sendführers wurden seitens des Organisations -

^ ung Reichsjugendführung die Ausführungsbestim -
rum „Jahr des deutschen Jungvolks " erlaßen .

i» ll i988 » dem „Jahre des beutschen Jungvolks " ,
die Arbeit der Hitlerjugend der gesamte Nach -

"» Zehn , bis Vierzehnjährige « in de« Einheiten
*** tbtu Jungvolks « nd der Jungmäbel ersaßt

dl ? 8
^ krde» zur Probe im Laufe des Jahres 1986

* 926
'* Unßen und Mädel des Jahrganges

sgx . ausgenommen , soweit sie den Grundbedingungen
ben,»

" * Aufnahme in die HI und deren Unterglie -
»swi entsprechen ( arisch, reichsdeutsch , erbgesund
o •) . Die Aufnahme der Zehnjährigen erfolgt in der
öeit f ••nom 20 - März bis 20 . April 1986 . Bei
«ö6m U5cren Jahrgängen ( 1925 bis 1922) können Auf -
Bon » io« äur ^ robe vorgenommen werden . Der Jahr -
^vrtt iä »«

^ n dabei in der Zeit vom 20 . März bis 20.1936 ausgenommen werden .
tzyj, .

' E Anmeldung dazu erfolgt auf allen Dienststellen
Ben f

°
.
®en Heimen der HI und ihrer Nntergliederun -

lei„
'
- ,!

° 'uie bei den DJ - Flihrern ( in der Stadt ab Fähn -
den dem Lande ab Jungzugführer und bei
denfijk

'
. ^ Erinnen ( in der Stadt ab Jungmädelgrup -

t ' lt ' ÖU ^ hEm Lande ab Jungmädelscharführerin ) ,
^ aih erfolgter Anmeldung werden die Jungen bezw .

Mädel der für ihre Wohnung zuständigen Einheit zu¬
geteilt , um sich einer Probedienstzeit im Deut¬
schen Jungvolk ( DI ) bezw . bei den Jungmädel
(IM ) zu unterziehen . Die Probedienstzett dauert , je
nach der Tüchtigkeit des DJ - Anwärterb , bezw . der JM -
Anwärterin für DJ mindestens zwei und höchstens
sechs Monate , für IM drei Monate .

Bei der Zuteilung zu einer Einheit wirb auf eine
altersmäßig möglichst ausgeglichene Zusammensetzung
dieser Einheit gesehen

Es soll damit der

Grundstein zu einem jahrgangsweise « Ausbau
. des deutsche« Jungvolks gelegt

werden . Vom Tage des Probedienstantritts an beginnt
der Dienst der neu eintretenden Jungen und Mädel ,
deren Pünktlichkeit , geistige und körperliche Regsamkeit
während der Probedtenstzeit besonders überprüft wird .
Während der Probedienstzeit hat der bezw . die Neuein¬
tretende jeden Dienst mitzumachen , wobei nur Krankheit
als Entschuldigung gelten kann . Diese Probedienstzeit
setzt sich aus wöchentlich einem Heimnachmittag , monatlich
in der Regel zwei Fahrten , sowie aus monatlich zwei
Appellen der DJ - Anwärter , bezw . sechswöchentlich einem
Appell der JM -Anwärterinnen zusammen . Die HI .
Bersicherung gilt bereits während der Probedienstzeit .

Während der Probebienstzeit werden die DJ -Anwär¬
ter und Jungmädelanwärterinnen

ärztlich auf ihre Eignung untersucht .

Die endgültige Aufnahme kann nur erfolgen , wen «
bas Tauglichkeitszeugnis des zuständigen Arztes vorliegt .

Nach bestandener Pimpfenprobe dürfen in das DJ nur
die Jungen aubfgenommen werden , die im Gesundheitspaß
den Vermerk „ t a u g l i ch

" oder „bedingt tauglich "

haben . Bei der ärztlichen Untersuchung können Jungen
des Jahrganges 1926 aus gesundheitlichen Gründen ( kör¬
perliche Schwäche usw . ) auf ein Jahr vom Eintritt in das
DJ durch Vordruck bet karteimäßiger Erfasiung zurück-
gestellt werben . Die ärztlich « Untersuchung der JM -An -
wärterinnen geschieht entsprechend der DJ - Anwärtcr . Eine
Zurückstellung der Mädel des Jahrganges 1926 aus ge¬
sundheitlichen Gründen kann ebenfalls wie bei den Jun¬
gen erfolgen .

Aufnahmegebühren und Beiträge werden
bei Beginn und währen - der Probebienstzeit nicht erho¬
ben . Erst von dem Zeitpunkt der Aufnahme an gelten un¬
eingeschränkt die seitens des Verwaltungsamtes der
Reichsjugendführung festgestellten Bestimmungen ein¬
schließlich der Bestimmungen über Erleichterung der Bei -
tragszahlung . Die geldliche Frage wird bei der Probeauf¬
nahme bezw . Aufnahme in bas DJ und die IM unter
keinen Umständen als Hinderungsgrunb auftreten . Wäh¬
rend der Probebienstzeit ist der Pimpf und bas Jungmä¬
del berechtigt , den Ptmpfanzug des DJ , bezw . die Bun¬
destracht der IM zu tragen , wobei der Pimpf jedoch die¬
sen ohne Fahrtenmesser , HJ -Abzeichen und Schulterstrei¬
fen trägt , bis er hierzu auf Grund der abgelegten Pimp¬
fenprobe berechtigt ist. Bedürftige werden mit Hilfe der
ND -Volkswohlfahrt eingekleibet . Hierzu erlaffen die Ge¬
biete und Obergaue im Einvernehmen mit dem Organt -
sationSamt weitere Bestimmungen .

Nach Ableistung der Probebienstzeit werden die DJ -
Anwärter und JM - Anwärterinnen feierlich in das DJ
bezw . die IM ausgenommen . Dir in das Deutsche Jung¬
volk und die Jungmädelschast aufgenommenen Jungen
und Mädel bilden jahrgangsweise Einheiten ,
so daß z. B . zukünftig alle Zehn - und Elfjährigen eines
OrteS oder Stadtteil in einer Einheit zusammengefaßt
werden . Unmittelbar » ach der Aufnahme beginnt der re¬
gelmäßige Dienst der Pimpfe und Jungmäbel und damit
ihr Weg durch die Schule der Nation .

Keine GA -Reiter in Nordbaden
Der Führer der Reiterstanbarten der SA -Gruppe

Südwest , Obersturmbannführer Laufser , teilt mit :
Im Nachgang zu dem Aufruf des Führers der Rei »

terstandarten der SA -Grupp « Südwest zum Eintritt in
die SA -Reiterstürme wird ausdrücklich darauf hingewie -
fen , daß im Gebiete NorbbadenS , das der SS - Reiterei
Vorbehalten ist, keine Aufnahmen für die Reiter -SA statt -
finden .

Ba & ifthg rMMMMMiüM
Folg « 33 18. Mär , 1936

Amtliche Bekanntmachungen
Apotheker Erich Dapstübner in Heidelberg ho « de» Vorsitz der

Badischen Apoihekerkammer aus gesundhciNichcn Gründen nieder-
grlcgi .

Zum kommissarischen vorsttzcnden wurde Apotheker
Hans Weigel « in Karlsruhe

bestellt .
Karlsruhe , den 16 . März 193«.

Der Minister des Juneru .
Prefsegesetzlich verantwortlich : » dols Schmtd . Karlsruhe

Bei hartnäckiger Bronchiris -
Hustenqualen , schwacher Lunge,Verschleimung j/Zt — —

Tnbir- rmn
Erprobtes , unschädliches Spezialmittel
4000 sdiriftikh# Anerkennung#«, darunter Ober 800 von
Ärzten. In Apotheken erhältlich zu RM. 1.43 und RM. 3 .50 .
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Du ex,r* verstärkt in Tuben- »■U S |i,L Gt**n P ’Ckel . Mitesser
** A. Ärztlich empfohlen .ö

> na Roth, Horrenstr .28 28

Anzeigen^ tische

L Altenhei m
^ ltrFalanenjagd

Batkns .
S& itth ? 8.*?«- be « *1. Mär , 1986 .“ H ® Uhr, wird auf dem
« hz fu®a&ier die Jagdnubung
Dü, » ^ Markung Altenheim —
L . t, eine neunjährige Pachi»
» . "te Meistbietenden verstet -
*IÜ (488241 tm

Ä ' J « Jagd,rund 2580 ha ,
« Käs » .

4* Wald , « »schlag

th 1* i » * ®®
. liegt in der Rbeln -

p- " lrb im Westen auf der' •« «tat vom Rbeinstrom be -

Jahre wurden ge.
Milbe » Zehe . 1800 Hasen . 8000
r ??,Mb>>

"
e
'
e ^ 0 Fasanen und 1140

sowie 100 Wildenten .
>>nh °/ !dub ist vollständig nor -

^ "dr.
4t ' imai beute im besten

feto.
' iegt 10 km von Offen*

4Sü C, “ 0 Ne auch mittelst Klein -
»jotetn ju erreichen ist .

Die Jaabgenoffenschaft bebält ftivor , die Jagd , wenn der Anschlag
für den ganzen Bezirk nicht erreicht
wird , in 4 getrennten Bezirken zu
versteigern .
Bezirk 1 : 888 ha , davon ca. 100 ha

Wald , Anschlag 8020 RM .Bezirk II : 764 ha , davon ca 146 ha
Wald . Anschlag 2675 RM .Bezirk 1IT : 872 ha , davon ca . 102 ha
Wald . Anschlag 2855 RM .

Bezirk IV ; 659 ha , davon 78 ha
Wald . Anschlag 2810 RM .
Der vom KrelSsägermetster genest

mtgte PachtvertragSentwnrf sowie
Revtcrkarte liegt ab beute im Rat¬
haus in Altenheim auf und kann
werktäglich während der Dtenststuw
den daselbst etngeseben werden .

Herr KreiSlägermetster Schell Ost
fenburg ist bereit , ernstlichen Be¬
werbern auf Wunsch schriftlich Aus¬
kunft zu erteilen .

Mteusteim , Kret » Offenvurg . den
5. März 198«.

Der Jagdvorfteber .
W u r t b.

[ Bretten

HandelSregistereinträge A Band I
1 . Am 17. Februar 86 O . -Z . 173

Firma Johann Jost , Maschinen¬
fabrik und elektromechanische
Wcrküätte in Brett «» : Die Firma
ist erloschen. Das Geschäft wird
al « Handwerksbetrieb weiterge -
sübrt .

2. Am 21. Februar 1988 , O .-Z . 95 .
Firma I . Weingartner , Brette « :
Die Firma ist erloschen.

8. Aw 25. Februar 36, O . -Z . 00 .
Firma Hch . Wcrtbcimcr . Breite » -
Die Firma ist erloschen. (48825)

• Brette », den 16, März 1936 .
Amtsgericht .

»nj .
T.oli m»» Europäer in Japan mit am meisten erstaunt , ist .
PßtftReich - er onfgcbenden Sonne fast ohne Möbel -
lch»,ri, "^ lov,mt . Die unruhige Erde , die jederzeit durch
flitr» 6 . , ^"stöste erschüttert werden kann , bat dem Favaner

fett . Baustil aufgcnötigt . Er verzichtet auf grobe
Gebäude . Sein Heim errichtet er ou» leichten Bam -' rsebt !!?/ »> bei denen die Fenster durch ölgetränktes Papier

of^stellb» . §>' Der Jnnenraum kann ohne Schwierigkeit durch
» sis tt* ret Bambuswände je nach Bedarf aufgeteilt werden .?aNkk wettere Umstände durchznfübren , weil der Ja -
L»bbol>»» Möbelftütke kennt . Eine grobe Matte detkt den
Uöstau, . » der nie mit Schüben betreten wird . Die wettere
A ®ble 5 besteht fast nur aus einigen Kissen . lisch und
. ^ >e » » IstRigt man nicht, denn man lebt sich ans died«k zö ,

"ch «in Br, , ist dem Japaner unbekannt . Er liegt aus sei.
leg, » wobei sich die Frauen eine Holzrolle unters Ge ilck
^Urch

' her Kopf nicht den Boden berührt , weil da-
^ crh,» mühsam angefertigte , kunstvolle Frisur beschädigt
Si« Rä,, »7? " le . Ungeachtet des Mangels an Möbeln wirken
-»"ltleriüa »" (sbt kahl. denn die Javaner besitze » ein starkes
?>Uti» ' 'wes Gefühl , mit wenige » Holzschnitten und mit an-
sollen ^^ ^ " ' tcn Blumen eine beitere Stimmung , n ver-
Me » v. a. » ^

" norbncn von Blumen wird in einem befon-
a ^ für «ch den japaniichen Mädchen beigebracht , ein Bc -^eiw . , Wichtigkeit, die man der Blume im japanischen

Ule » .würde sich in solchen Räumen nicht wobl -
kt ^bekstjÄ " .gliedern den Raum durch sorgsam gewählte

auV q Reiche Auswahl halten die Möbelbändler unserer
M», a , ' ^ager , aber auch manch gutes Stück kaust man durch" " wnzeige im „Führer ' .

L Brudifal 1
Güterrechtsregister - Etntrag : Graf ,

Fritz , Schneider in Odenheim und
Margaretha «eb . Schenring daselbst.
Gütertrennung nach 88 1428 ff
BGB . (46387)

Bruchsal , den 10. März 1986.
Amtsgericht l .

L
Ärztlicherprobt. uvschLdlich, preiswert . 18 Tabl . Oft. 1.26 i. d. 2lpotk-
Lassen auch St» sich nicht länger quälen ' Illuitr Druckschrift
, koitenlo» durch Dr. Boether GmbH München itz <| 420

Kehl

Handelsregister . Firm »
Lcibengutb in Strasburg ,

L Bühl 1
Das EntfchuldungSverfabre « für

Landwirt Otto Weber und deffen
Ehefrau , Emma geb . Sutter in
Renche» wurde beute nach Beftäti -
gung deS Entschuldungsplans auf¬
gehoben . (46826)

Biibl . den 18. Mär , 1936.
Entschnldungsamt .

c Durladi

tkaubenausflug .
ES wird darauf aufmerksam ge¬

macht, dah nach 8 84 der Feldpolizci -
ordnung des Amtsbezirks Karlsruhe
der Taubenausflng während der
FrübtabrSsaat . das ist vom 1 . Mär »
bis 15. Avril jeden Jahres , verbo¬
ten ist . Bon dem Verbot stnd die
Mitglieder des RetchSverbandeS für
Brieftaubenw - ten ausgenommen .

Ich werbe durch volizetliche Kon¬
trolle feststellen lassen, ob die in Be¬
tracht kommenden Taubenschläge ge¬
schloffen sind , und gegen Zuwider¬
handelnde Vorgehen. (48886 )

Durlach , den 18 . März 1936 .
Der Bürgermeister .

^ Gröfringen
"

^ |

Bekanntmachung .
Reichötagswabl heit .

Der Tag für di « von der Reichs-
regierung angeorünete Ret « s -
iagsmabl vom 7. Mar , 198«
ist auf : «" «27

T o » « t a a > be« 29. März 1988
festgesetzt worden .

Die Stimmkartet für diese Wahl
liegt am S a m s t a g , de« 2l . Marz
1986, vormittags von 8—1 Ubr nud
Sonntag , de» 22. Mär , 1988 ,
vormittags »o» 9— 12 Ubr im Rat¬
haus . Lau,lei . zu jedermanns Ern -
stcht auf .

Wer die Stimmkartei für unrich¬
tig oder unvollständig hält , kann
dies bis zum Ablauf der Aufle - ,
gungsfrtft beim Bürgermeisteramt ^
schriftlich oder mündlich anzetgcn
oder zur Niederschrift geben. Stimm¬
berechtigt bei der Reichstagswahl
stnd :

. diejenigen beutschen Staatsange¬
hörigen beutschen oder artver¬
wandten Blutes , die am 80. Sep¬
tember 1935 das Reichstagswahl -
rccht bescffen haben , also sväte-
stenS an diesem Tage 20 Jahre
alt waren .

Nach dem Gesetz vom 7 . 8 . 1938
find ferner wahlberechtigt solche
Personen die unter Ziffer 1 fallen
würden , die aber erst nach dem
80.Sevtember 1035 , jedoch sväte-
ftens am Wahltage das 29. Le-
benSiahr volleude» . ,2. die ftaatsangebörigen jüdischen- - 11 ' ein ober

Albert
_ 3wei0 *

Niederlassung Kehl , in Kehl . BonAmts wegen gelöscht . (46888 )
Kehl, den 12. März 1986.

Amtsgericht .

Handelsregister . Firma UnitalSchubmaichinenervort -Gesellschaft
Knntz » L- . iu Kehl. Bon Amts
wegen gelöscht . (48882 )

Kebl, den 12. März 1086.
Amtsgericht .

^ Odenheim H
Laubstammholz - 'verkauf .
Bad . Farstamt Odenheim

1 . am Donnerstag , de» lg . Mär,1986, vormittags 10 Uhr , tm Ster -
nen in Odenheim aus Distrikt V
Kraftsgrund , VI Häuselwalb . VII
Hohelle, VIII Forstwalü , XI Reut -
wald , XII Mönchswald , XV ®Uj.rosenberg und XVI ButdeS .80 Fm . Eichen, 200 Fm . Buchen,4 Fm . sonst. Laubbolz und 11 Fm .
Eichengivket.
Auskunft erteilen : Forstwart Em¬
merich, Odenheim «Dtftr .V- VIkl ) .
Forstwart Oberst , UnteröwiSbeim
(Dtstr . XI . XII ) , Forstwart Nay ,
Odenheim (Distr . XV. XVI ).

2 . am Freitag , den 20 März 1986 ,
vormittag » 10 Ubr . tm Ritter in
Odenheim auS Distrikt I Wasch¬
loch . Burgholz . II Groherwald .III . Kaufwald , XIV Hubwald und
XVIII Buchenauer Wald .75 Fm . Eichen, 100 Fm . Buchen ,
18 Fm . sonstige« Laubbolz und 70
Fm . Eichenaivfel .Auskunft erteilen : Forstwart Er -
lewein , Eichelberg (Dtstr . I , II ,III ) , Forstwart Hofsmann , Wasb-
angello » (Distrikt II . XVIII ) .Forstwart BöS , Langenbrücken
(Distrikt XIV ) . (48329

Uieräureh
S >-

d * r

GGuntpln
SCHREIBMASCHINEN

SONDERSCHAU

. i . # % Wir zeigen unsere neuesten
herzlichs ! ein . W

Buchungsmaschinen .

EUROPA SCHREIBMASCHINEN A.G ..ERFURT

KARLSRUHE
GERMANIA - HOTEL

19 .—21 . März 1936
12- 20 Uhr

EINTRITT FRE "

SandelSregistereinträge A Band I :
O .-Z . 156 zu : Walter und Rudolph
Offenbnrg : Die Firma wird von
Amis wegen gelöscht . (48388 )

Oikeubur « , den 18. März 1988 .
Amtsgericht 1H-

Mischlinge , die von einem -
zwei der Raffe nach volljüdischen
Grohelternteite abftammcn (8 2
der BO . z. Reichsbürgergesetz ) , so¬
fern sie nicht

entweder . . .am 80. September 1985 der jüdi¬
schen Religionsgemeinschaft ange -
bört haben oder nach dem 30 . Sep¬
tember 1935 in Ne ausgenommen
sind

oder
am 30. September 1985 mit einem
Juden verheiratet waren ober
sich nach dem 30. September 1935
mit einem Juden verheiratet ha¬
ben.

8 . Wer entmündigt ist oder unter
vorläufiger Bormun - fchaft oder
wegen geistigem Gebrechen unter
Pflegschaft steht . , ^ , „ „4 . Wer rechtskräftig durch Urtetls -
svrnch die bürgerlichen Ehrenrechte
verloren hat . ^ _ . ..Alle» nähere ist an der Berkündi -

gungStafel am Rathaus angefchla-

S
cn, oder kann während der übli-
>en Sprechstunden im Rathaus

(Kanzlet ) oder Bürgermeister er¬
fahren werden .

Grötzinge » , den 14. März 1986 .
Der Bürgermeister .

c Wollach 1
Da » Sutschuldungso -rsahrea für

Bi »,«», Müller . Land, und Gast¬
wirt in Oberwolsach wurde nach
Bestätigung des Entschuldungsvla -
neS beute aufgehoben . (48881 )

Wolfach. den 16. MSrz
Entschnldungsamt .

Slfmoraenbruch Distrikt ll
. ^ Abt . 1I- IV.15 Ster Eifchen- Schettholz6 „ gemischtes Scheitholz78 „ weiches Scheitholz5 „ harter Prllgclholz68 „ welches Prügclholz8 „ gemischte » Prügelbol ,325 gemischte Wellen .Dnrla « . den 18 . Mär , 1988 .

_ Der Bürgermeister .

Amtiicne
Versteigerungen

Durladi

Breunholzversteigeruug .Die Stadt Dnrlach lätzt am 2».Mar , 1986, vormittags 9 Ubr , inBüchig tm Gasthaus zum grünenBaum da» noch im Füllbruch inden Abteilungen 5—7. 9 und 10—18
sitzende Bürgergabholz . städt . Brenn¬
holz und Wellen versteigern und
zwar : (48334 )

2 Ster Etchen-Scheitholz
8

181
2

25
8«
80

„ harte » Scheitholz
weiches Schettbo?»
gemischtes Scheitholz
hartes Prüaelbolz
weiche » Prügclholz

_ .. gemischtes Prügelbol ,
2150 gemischte Wellen.

Dnrlach. den 18 . März 1986.
Der Bürgermeister.

Kehl

Zwaugs -Bersteigeruug .
Im Zwaugsweg versteigert das

Notariat am
Freitag , be « 29. Mürz 1986.

vormittags 9V, Ubtin feinen Diensträumen in Kehlda? Grundstück des Ferdinand Leo¬pold Freu , Mechaniker in Kehl auf
Gemarkung Kehl.

Die Bcrftcigerung wurde am 18.August 1984 tm Grundbuch vermerkt .Die Nachwetsungcn über das Grund¬
stück samt Schätzung kann jedermannkinfchen . Rechte, die am 18 . August1984 noch nicht tm Grundbuch einge¬tragen waren , stnd spätestens inder Versteigerung vor der Auffor -
deruM »um Bieten anzumelden u .bei Widerspruch des GiäubtgcrS
glaubhaft zu machen: sonn werdenne . tm geringsten Gebot nicht undbei der ErlöSvcrteilung erst
nach dem Anspruch de» Gläubigersund nach den übrigen Rechten be-
rückffchtiat . Wer ein Recht geaendie Berftctgerung hat , must daS

Verfahren vor dem Zuschlag auf -
bebcn oder etnstweilen einftellen
laffen : sonst tritt für daS Recht der
BersteigcrunaserlöS an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes .

GrnndftückSbeschricb.
Grundbuch Kebl Band 64 « eft 19

Lgb.- Nr . 2298 1 : 2 a 40 qm Hotrett «,Schillcrftraste 8 , mit
a ) einem zweistöckigen Wohnbau »

mit Kniestock , Dacheinbau und
Eisenbalkenkeller ,h) einer zweistöckige » Waschküche
und Aborte .

e) eine zweistöckige Wohnung mit
Werkstättc und Knicftock

Schätzung 14 000 RM .
Schätzung mit Zubehör 14 020 RM .
Kebl. den 10. Februar 193«.

Notariat als NollstreckungSscricht.

Immobilien
Baupirtner

für 2 .Familienhsu -
in schön, freier Bau«
laste, gesucht Erfor¬
derlich . Sistenfapital
1000 Mk. Slnst. unt
7500 an d. Führer

MassiveD

Vorkrieoshaus
Sahen , 8X4 Zim¬
mer, mit Dad ,
gute Lage der
ffaiferftrabe , um
57 000 AM . , bei
12 990 AM. An,,
zu verkaufen.

F. H Stoll
Immobilien,

Waldhornsir . 39.
(46977 )

Zu verkaufen :
Schöner

Bauplatz
am Feierabendweg ,
7tg <,n>, Fronibrelle
18 Meier. ( 4k91?)
Marks,ahirrL Barch
Acurruter Sir . 4.

BmtDlnfi
6,80 ttr , günstig ,
Nähe Südenditr ., an
fertiger Sirahr . zu
vertaufr » . 25 lfdm.
Fron !. Zuschrift , u.
7195 an d. Führer .

westsladt .
Steuerfreier

neubau
1935 bezogen. 8X3
Simm ., eingerichi.
Bäder , hochrenia.
bei. m. 15 0003«
Anzahl « , zu »etff.

F . H . Stoll
Immobilien .

Waldhornfir . 30 .
(46077)

Acker
zn vrrk. Aäbr Mini.
Helm . Zu rrfr . unt
7502 im Führer .

Beachten Sie
die amtlichen Anzeigen

es ist Zhr eigener Vorteil .

Tiermarkt

KBienenvölker
in bad . Aormalban -
ten , letztiähr . König¬
innen , «u »erlauf .
Jof .Schnnrr , Achrrn,

SaSbachfirahe 25.
( 6123)

Drahthaar Fox
Müde, 14 Wochen,
echt engl . ?lbüamm .
mit In SInmmb .,
selten schöne » Tier ,
, u verks. An» , unt .
7489 an b . Führer

Breunholzversteigeruug .
Die Stadt Durlach lätzt am 18.und 19. März 1938, vormittags 8

Uhr , im Gasthaus zum Lamm
(Saal ) das noch tm Wald sttzende
Bürgergabholz , städt . Brennholz ,Wellen und Nutzschetthol» verstei¬
gern . (48885

Bcrgwalb Abt . V 6—9.
107 Ster Buchen-Scheithol ,
38 ~ ' - -
15
20
5
5
6

Etchen-Scheitholz
gemischtes Scheitholz
Buchen -Prngelhol »
Eichen- Prügelbol »
gemischtes Prüaelbolz

uchen - Nutzschetthol»
1750 Äuchenwellen .
Oberwald Abt. X 6—6. 9—14. 18. 29.
22. 24.

14 Ster Elchen-Schetthol ,
49 ' - - - -
16
40

21
5

hartes Scheitholz
gemischtes Scheitholz
weiches Scheitholz
hartes Prügelbol »
weiches Prügelbol »
gemischtes Prügelbol ,

1050 barte und gemischte Wellen .

Gterbefälle in Karlsruhe
12. März .

Franziska « vel geb . Brandmcier , Witwe von
Gustavs Kanzlei -Assiftent. 55 Äahre .

Ebrtstiau Banz , GaSarbciter , Ehemann , 99 I .
R - li Dtttter . Bater : Karl . Glaser . 5 Jahre .

18. Mär, .
M - rta Wünsch«!. Schülerin . 18 Jahre .

14 . Mär, .

Paul » Livvcrt. Vater : Franz. Schuhmacher ,
11 Jahre .

18. Marz .
Karl Oefterl «, Postschaffner a. D .. Ehemann .

Frieda ^ Äadin geb . Schellhammer . Ehefrau von
Adolf , Steuersekretär . 62 Jahre .

Karl Rödler . Metzger , ledig , W Jab " . ^Kasvar Engels , Werkhelfcr a . D . . Witwer . 74 I .
Michael Frisch. Werkfübrer t . R . . Witwer , 84 I .

Dar) k 8agung
Anläßlich des so unerwarteten Hinscheidens meines
geliebten Mannes , unseres treubesorgten Vaters

Artur Maier
Hauptlehrer

haben wir so viele Beweise des Trostes , der Anteil¬
nahme und der Verbundenheit erfahren , dass es unsein Bedürfnis ist , datür , wie auch für die reichen
Kranzspenden herzlich zu danken . 46 iss
DURMERSHEIM , den 17. März 1936

Die trauernden Hinterbliebenen

büro : degenfeldst .13
ruf : 4518/19 ARL DÜRR ALLE HEIZMATERIALIEN

GEGR . 1884 *
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